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2.1.10 Zusammenfassung der erarbeiteten Aussagen  
Nachfolgend sind alle im Bibelkreis gemeinsam erarbeiteten Antworten zu den gestellten Fragen zum 
Thema Geistesgaben stichwortartig aufgeführt: 

 

Zu 2.1 Geistliche („übernatürliche“) Gaben 
Nach 1. Kor. 12,8-10 gibt es folgende Geistegaben: 

1. Weisheit     6. Prophetie 

2. Erkenntnis     7. Geisterunterscheidung 

3. Glauben     8. Zungenrede 

4. Krankenheilung    9. Auslegung der Zungen 

5. Wundertaten 
 
Frage:  Kann jeder geistliche Gaben erhalten? 
Antwort: Ja 
Bibelstellen: Apg 10,45 / Apg 11,17 

 
Frage:  Wie bekommt man geistliche Gaben bzw. welche Bedingungen müssen dafür erfüllt 

sein 
Antwort: Es ist ein Geschenk Gottes – ER bestimmt ALLEINE ob, wer und was jemand bekommt. 
Bibelstellen: Apg 8,20 / Apg 2,38  / 1Kor 12,11 

 
Frage:  Sind Gaben grundsätzlich immer von Gott gegeben? 
Antwort: Nein! 
Bibelstellen: 1Jo 4,1 

 

 

Zu 2.1.1 Weisheit 
Frage:  Was ist Weisheit? 

Antwort: Sinn erkennen, „innere Stimme“, Leitung Gottes, alles (auch sich selbst) hinterfragen  
Bibelstellen: 2Mo 28,3, 2Mo 35,35, 2Mo 36,1, 2Sam 14,20, 2Chr 1,10, 1Kö 5,12, Spr 3,19, Spr 8,12, Spr 10,13, Spr 24,3, Spr 14,8, 

Spr 31,26, Apg 6,10, Jak 3,17 

 
Frage:  Ist Weisheit für die Umwelt erkennbar? 
Antwort: Ja 
Bibelstellen: 1Kö 10,7-8, 1Kö 10,24, 1Kö 3,28, Dan 5,11-16 

 
Frage: Bei wem findet man Weisheit? 
Antwort: Demut ist Vorbedingung 
Bibelstellen: Hi 12,12, Spr 11,2, Hi 13,5 

 
Frage:  Ist Weisheit erlernbar oder steigerbar? 
Antwort: Bedingt 
Bibelstellen: Apg 7,22, Lk 2,52 

 
Frage:  Wie bekommt man Weisheit oder wer gibt sie? 
Antwort: Gott kann sie nur geben 
Bibelstellen: Lk 21,15, Dan 2,21, Jak 1,5, 5Mo 34,9, Kol 1,9 

 
Frage:  Gibt es auch eine „natürliche“ bzw. menschliche Weisheit? 
Antwort: Ja, z.B. Rhetorik 
Bibelstellen: 1Kor 2,4, 1Kor 2,6-7, 1Kor 2,13, 1Kor 3,19, 2Kor 1,12 

 
Frage:  Gibt es auch eine negative Seite der Weisheit? 
Antwort: Ja: Grämen da man Zusammenhänge weiß 
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Zu 2.1.2 Erkenntnis 
Frage:  Steht Erkenntnis im Zusammenhang mit anderen „Gaben“? 
Antwort: Ja, mit Weisheit 
Bibelstellen: 2Chr 1,10, Spr 2,6, Jes 11,2, Spr 9,10 

 
Frage:  Gibt es etwas zentrales / besonderes, was wir „erkennen“ sollen? 
Antwort: Gott Erkennen bzw. Gemeinschaft mit Gott haben 
Bibelstellen: Hos 6,6, Phil 3,8, Eph 4,13 

 
Frage:  Kann Erkenntnis wachsen und was können wir dazu tun? 
Antwort: Indem wir die Gemeinschaft mit Gott suchen 
Bibelstellen: 2Petr 3,18, 4Mo 24,16, Phil 1,9 

 
Frage:  Für was brauchen wir „Erkenntnis“? 
Antwort: Um Sünde, die Wahrheit und Gottes Willen zu erkennen,  
Bibelstellen: Röm 3,20, Röm 15,14, Kol 1,9, 1Tim 2,4, Mt 7,20 

 
Frage:  Steht die Erkenntnis an erster Stelle wonach wir trachten sollen? 
Antwort:  Nein, sondern die Liebe! 
Bibelstellen: 1Kor 13,2 

 
Frage:  Ist Erkenntnis grundsätzlich gut? 
Antwort: Nein, es gibt auch „falsche“ Erkenntnis (nicht von Gott 
Bibelstellen: 1Tim 6,20 

 

 

Zu 2.1.3 Krankenheilung 
Frage:  Gibt es einen Zusammenhang zwischen Heilung und Glauben? 
Antwort: Ja, Glaube ist eine Bedingung 
Bibelstellen: Mt 9,22, Mt 15,28, Mk 5,34, Lk 7,7, Lk 8,50, Mk 16,17-18 

 
Frage:  Gibt es einen Grundbedingung damit Gott Heilung schenkt? 
Antwort: Sünde muß zuvor bereinigt werden! 
Bibelstellen: Jak 5,16, Joh 5,14 

 
Frage:  Durch welche Kraft kann Heilung geschehen? 
Antwort: Nur Jesus Christus, Menschen können nur Mittler bzw. Beauftrage dazu sein. 
Bibelstellen: Lk 9,1-2, Apg 4,10, Apg 9,34, Apg 10,38, Lk 4,18, 1Kor 12,9, 1Kor 12,28, Apg 28,8, 2Kö 20,5 

 

 



     
����������	
���
�����������           

Themenreihe „Mit anvertrauten Pfunden/Gaben wuchern“ 

Rainer Jetzschmann /13.07.2004 Seite 32             Mittwochs 19:45 bis 21:00    www.bibelkreis-hoehr-grenzhausen.de 

Zu 2.1.4 Glauben  
Frage:  Was ist Glaube? 

Antwort: Glaube ist eine Gewissheit über Gottes Führung im eigenen Leben sowie Gemeinschaft mit 
Gott zu haben 

Bibelstellen: Mt 8,5-10, Mt 9,29, Lk 17,6, Apg 6,7, Mt 23,23, Röm 10,8, Jes 33,6, Joh 11,27, 1Kor 12,9, 1Kor 2,5, 1Kor 13,13, 2Kor 
4,13, Gal 5,22, Hebr 11,1-39 

 
Frage:  Besteht ein Zusammenhang zwischen Glauben und Vollmacht, und wenn ja, warum? 
Antwort: Ja, Bekehrung / Umkehr zu Gott und Gemeinschaft mit ihm zu haben ist Bedingung und 

„Zentrum des Glaubens“ 
Bibelstellen: Mt 21,21, Mk 16,17, Mk 9,23, Mt 15,28, Mk 5,34, Joh 1,12, 1Kor 13,12, Joh 17,3, Hos 2,22, 1Jo 3,6, Mt 7,22-23 

 
Frage:  Wird der Glaube in der letzten Zeit größer oder kleiner sein? 
Antwort: Er wird abnehmen!!! 
Bibelstellen: Lk 18,8, 1Tim 4,1 

 
Frage: Gibt es einen Zusammenhang zwischen Glauben und Sünde? 
Antwort: Biblisches Glaubensleben befreit von Sünde d.h. sie widersprechen sich  
Bibelstellen: Joh 16,9, Apg 10,43 

 
Frage:  Gibt es einen Zusammenhang zwischen Glauben und Seligkeit? 
Antwort: Ja: Ohne gelebten Glauben keine Seligkeit / Errettung 
Bibelstellen: 1Sam 26,23, Lk 8,12, Apg 16,31, Hebr 11,6, Jak 2,14-26 

 
Frage:  Wie wird der Glaube gefördert? 
Antwort: auf Gott hören, Gehorsam, Vorbild sein, Gebet + Fürbitte, Erfahrungen, Gemeinschaft, 

Nächstenliebe üben 
Bibelstellen: Apg 14,22, Hebr 13,7, Lk 22,32, Jud 1,20, Joh 4,42, Röm 10,14+17, Lk 17,5, 2Thes 1,3, Joh 17,21 

 

 

Zu 2.1.5 Wundertaten 
Frage:  Können Menschen von sich aus Wunder vollbringen? 
Antwort: Nein, Nur Gott allein kann dies Bewirken – Menschen können nur Mittler/Boten sein 
Bibelstellen: 5Mo 6,22, 2Mo 4,21, 2Mo 7,3, Ps 72,18, Apg 4,30 

 
Frage:  Sind Wunder immer von Gott? 
Antwort: Nein, auch Satan kann Wunder bewirken, daher sind die Motive und die Urheberschaft zu 

prüfen 
Bibelstellen: 5Mo 13,2-6, Mt 24,24 

 
Frage:  Gibt es Voraussetzungen, damit Gott gegebenenfalls Wunder bewirkt? 
Antwort: Demut, Glaube / Vertrauen, reines Herz, Nähe zu Gott suchen 
Bibelstellen: Jos 3,5, 5Mo 28,2, Lk 8,25, Apg 5,12, Apg 6,8 

 
Frage:  Welche Gründe hat Gott dafür Wunder zu tun? 
Antworten: 1.Damit wir dankbar werden und ihn besser loben können 

Bibelstellen:Ps 9,2, Ps 26,7, Ps 107,8, Ps 98,1 

 2. Damit Gottes Name verherrlicht wird und er der Welt bekannt gemacht wird 
Bibelstellen:1Chr 16,24, Ps 78,4, Ps 89,6^, Jes 25,1 

 3. Gottesfurcht, Glaube, Gehorsam und Einsicht wird bewirkt 
 Bibelstellen:2Mo 11,10, Neh 9,17, Joh 4,48, Ps 78,32, Apg 2,43 

 4. Bestätigung der Predigt / Wortverkündigung 
 Bibelstellen:Apg 14,3, Röm 15,19 

 5. Dokumentation von Gottes Macht sowie Beweismittel, dass Gott dahinter steht 
 Bibelstellen:Apg 15,12, 2Mo 7,9 
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Zu 2.1.6 Prophetie 
Frage:  Was sind „Propheten“ und was sind ihre Aufgaben? 
Antwort: Auf Gott hinweisen, ihn verherrlichen, Bote für Mitmenschen sein, Heilen, Ermahnen, Lehren 
Bibelstellen: 2Kö 20,1, 2Kö 3,11, 1Kö 18,27, 2Kö 17,13, Ps 74,9, 1Sam 10,5, Jer 42,4, 2Kö 5,3-8 

 
Frage: Welche biblischen Propheten kennen wir namentlich? 
Antwort: Abraham und Mose: Beide waren Führer, Manager und Politiker 
Bibelstellen: 1. Mose 20,7; 5. Mose 18,15-18 

 
Frage:  Sind alle Propheten von Gott gesandt? 
Antwort: Nein, aber auch Wahrheit sagende Propheten können mal lügen! 
Bibelstellen: 5Mo 13,2-6, 1Kö 18,19, 1Kö 22,4-38, 1Kö 13,18, Jer 6,13, Mt 24,24, 1Jo 4,1, Offb 2,20 

 
Frage:  Ist es erkennbar, wenn ein Propheten von Gott gesandt ist? 
Antwort: Ankündigungen müssen eintreffen, Glaubwürdigkeit, meist weisen sie auf Sünde / Unrecht hin 

und sind daher oft unbeliebt. Sie weisen auf Jesus hin. 
Bibelstellen: 1Sam 3,20, Joh 4,19, Jer 28,9, Lk 6,26, 5Mo 18,20-22, Mt 7,15-16 

 
Frage:  Wie bekommt ein Prophet seine Anweisungen von Gott? 
Antwort: Durch Träume, Visionen, inneres Drängen durch Gottes Geist, akustische Stimme 
Bibelstellen: 4Mo 12,6, 5Mo 34,10, 1Sam 10,10, 1Sam 19,20, Jer 23,37 

 
Frage: Wie wird man ein Prophet / wie erhält man die Gabe der Prophetie/Weissagung?  
Antwort: Gott entscheidet alleine und rüstet sie aus (Wunsch und Wollen ist unrelevant) 
Bibelstellen: Jer 1,5, Am 2,11, Apg 2,17-18 

 
Frage: Kann man eine Berufung ablehnen? 
Antwort: Nein! Aber Gott hilft bzw. Hilfe kann erbeten werden 
Bibelstellen: Am 3,7-8, 2Mo 4,10-13, Jer 20,9 

 
Frage:  Haben Propheten eine gewisse Sonderstellung vor Gott? 
Antwort: Ihre Botschat ist etwas besonderes. Sie haben letztlich keinen eigenen „Spielraum“ sondern 

sind nur Boten. 
Bibelstellen: 1Mo 20,7, Am 3,7, 2Chr 36,12, 2Kö 20,11, 1Chr 25,1, Mt 13,17+57 

 
Frage:  Gab es nur im AT Propheten? 
Antwort: Nein, Propheten gab es auch nach Jesus, jedoch „Kleinere“ 
Bibelstellen: Mt 21,11, Lk 7,28, Lk 2,36, Apg 11,27, Apg 13,1, Apg 15,32, Apg 21,10 

 
 

Zu 2.1.7 Geisterunterscheidung 
Frage:  Welche Geister gibt es zu „Unterscheiden“? 
Antwort: Die Dämonen, die über Menschen herrschen und die dienstbaren, sich unterordnenden Engel 
Bibelstellen: Mt 8,16, Mt 10,1, Mk 3,11, Hebr 1,14, 1Kor 14,32 

 
Frage:  Warum ist die Unterscheidung / Prüfung so wichtig? 
Antwort: Weil falsche Propheten in die Irre leiten, und weil Gott Trennung von Gut und Böse fordert. 

Gottes Heiligkeit ermöglicht keine Unreinheit. 
Bibelstellen: 1Jo 4,1, Hes 44,23, Hes 22,26, 1Kö 3,9, 1Tim 3,10 
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Zu 2.1.8 Zungenrede 
Frage:  Wird bei der Zungenrede in einer unbekannten Sprache gesprochen? 
Antwort: Zumindest beim Pfingstwunder wurde in bekannten Sprachen, die irgendwo gesprochen 

werden, gesprochen ODER es war ein „Hörwunder“, das die Zuhörer dies verstehen konnten. 
 Ansonsten ist die Frage nicht klar beantwortbar. 
Bibelstellen: Apg 2,11, Apg 10,46 

 
Frage:  Wer bestimmt / leitet die Zungenrede? 
Antwort: Der heilige Geist (Dies bedeutet aber nicht zwangsläufig, dass auch ein „falscher“ Geist am 

Werk sein könnte.) 
Bibelstellen: Apg 2,4, Apg 19,6 

 
Frage:  Gibt es eine Ordnung bei der Zungenrede oder kann jeder einfach losreden? 
Antwort: Ordnung ist absolut wichtig! Auslegung ist BEDINGUNG! 
Bibelstellen: 1Kor 14,26, 1Kor 14,28 

 
Frage:  Kann die Zungenrede auch im „stillen Kämmerlein“ im Gebet ihren Platz haben? 
Antwort: Ja, zur persönlichen Erbauung 
Bibelstellen: 1Kor 14,1-5 

 
Frage:  Gibt es eine grundsätzliche Gefahr bei dieser Gabenform? 
Antwort: Unnüchternheit, Unordnung, Gefühlswallungen, ein „falscher“ Geist redet 
Bibelstellen: Jak 3,8, Ps 57,5, Ps 78,36, Jer 23,31, 1. Kor. 14,28 

 

 

Zu 2.1.9 Auslegung der Zungen 
Frage:  Wer kann auslegen? 
Antwort: Nur Gottes Geist – nicht Menschen von sich aus. (Dies bedeutet aber nicht zwangsläufig, dass 

auch ein „falscher“ Geist am Werk sein könnte.) 
Bibelstellen: 1Mo 40,8, 2Petr 1,20 

 
Frage:  Welchen Sinn hat das Auslegen? 
Antwort: Zur Erbauung, Besserung und Ermutigung der Gemeinde. 
Bibelstellen: Ri 7,15, 1Kor 14,5, Dan 8,27, 1Kor 14,26 

 
Frage:  Wie steht die Auslegung zu den anderen Gaben im Zusammenhang? 
Antwort: Bei Zungenrede MUSS auch die Gabe der Auslegung vorhanden sein. 
Bibelstellen: 1Kor 14,13, 1Kor 12,30, 1Kor 14,28 

 
 
 
 
 

 

 


